
Der über 300 Jahre alte Hof wird nach biologischen und permakulturellen 
Gesichtspunkten bewirtschaftet. Hier finden sich Streuobstwiesen mit alten Apfelsorten, 
Wildobsthecken und ein liebevoll gepflegter Bauern- und Kräutergarten. Die geernteten 
Früchte, Kräuter und Gemüseraritäten werden in bäuerlicher Handwerkstradition 
und ohne chemische Zusatzstoffe zu kulinarischen Bio-Spezialitäten verarbeitet.

Malmeggerhof

Tipp: 
Vereinbaren Sie eine 
Kräuterwanderung 
oder Gartenführung 
am Hof! 

Elisabeth und Horst 
Ragoßnig
Reinsberg 7
9344 Weitensfeld

Infos unter:
Tel. +43 (0) 4265/520

Besuchen Sie uns!

KRÄUTERHOTSPOTS
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Das „gmiatliche Platzl“ südlich des Papstkreuzes, an dem Nebenarm der Gurk gelegen, 
lädt zum Verweilen ein. Es bietet sich ideal für eine kurze Rast beim Wandern an, führen 
doch der Gurker Kräuterspaziergang und der Kräuterwanderweg Pisweg direkt vorbei!
Tipp: Auf der Böschung am Gurkufer erblüht eine herrliche Wildkräuterwiese – 
optimal, um seine mitgebrachte Jause etwas aufzupeppen!
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Wass-er-Leben Oase

KRÄUTERHOTSPOTS



Kräuterparadies ... und was haben die Zwerge damit zu tun? Das wachsende Interesse 
an altem Kräuterwissen ist in Gurk besonders spürbar. Im Zwergenpark finden sich in 
vielen versteckten Winkeln heimische Kräuter. Haben Sie schon einmal ein Bild mit 
Naturfarben gestaltet? Hier bietet sich die Gelegenheit dazu….
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Zwergenpark

KRÄUTERHOTSPOTS

Tipp: Im kleinen 
Bummelzug lässt sich 
der Zwergenpark 
herrlich erkunden.

Öffnungszeiten:
1. Juni - 15. September:
Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen: 
10.00 bis 17.00 Uhr 

Juli und August: 
täglich 10.00 bis 
17.00 Uhr 
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Textfeld
                  IM JAHR 2021 

               GESCHLOSSEN!



Im Garten des Gurker Doms werden die auserlesenen Kräuter für den berühmtesten 
Kräuterlikör Österreichs geerntet - den Gurktaler Alpenkräuter! Streifen Sie durch die 
liebevoll angelegten Kräuterbeete und schicken Sie Ihre Sinne auf eine kräuterreiche Reise.
Tipp: Zupfen, riechen und schmecken Sie!
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Zupfkräutergarten

KRÄUTERHOTSPOTS



Der Rastplatz in der Biegung der lieblich dahinplätschernden Gurk, dem sogenannten 
Gurkknie, ist ein wahres Naturjuwel und wurde mit Hilfe der Neuen Mittelschule 
Weitensfeld neu aufbereitet und in Szene gesetzt. Die daraus abgeleitete „Freiluftklasse“ 
informiert mittels Schautafeln über lokale und regionale Kräuter.
Tipp: Informieren Sie sich über die Kräuter, die Ihnen im Gurktaler Kräuterparadies 
eventuell schon begegnet sind oder noch begegnen werden!
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KRÄUTERHOTSPOTS

Freiluftklasse 
im Gurkknie



Eine Kräuterbücherecke befindet sich in der 
Bücherei mit Präsenzbestand zum Nachlesen 
und Schmökern, und eine Auswahl an 
Kräuterbüchern finden Sie im Verlags-Shop des 
Memoiren-Verlags. Tipp: Ziehen Sie sich an 
einem verregneten Tag an einen dieser Orte 
zurück, und vertiefen Sie sich in die Welt 
der Kräuterliteratur!

Bücherei Glödnitz
Schulstraße 3, 9346 Glödnitz

Öffnungszeiten
Mo: 17-19, Mi: 19-21, Fr: 15-17 Uhr

Infos unter:  
Tel. +43 (0)664 430 77 17
www.buecherei-gloednitz.jimdo.com

Memoiren-Verlag Bauschke
Lilienweg 6, 9346 Glödnitz

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 8-14 Uhr

Infos unter:  
Tel. +43 (0)664 430 77 17
www.memoiren-verlag.at

                                        Besuchen 
                                        Sie uns!

KRÄUTERHOTSPOTS

Kräuter-
bücherecken

© Memoiren-Verlag



Der liebevoll angelegte Kräutergarten wurde 2016 aus dem Bedürfnis, das Wissen 
um die besonderen Kräfte der Kräuter zu erhalten und weiter zu geben, eröffnet. 
Der übersichtlich gestaltete Schaukräutergarten und erstreckt sich auf rund 300 m² 
und bereichert den Ort mit seiner üppigen Blütenfülle.
Tipp: Genießen Sie Duft und Farbenpracht im Kräutergarten - 
Führungen mit Experten vor Ort sind möglich!
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Kräutergarten
Glödnitz



Der Wildkräutergarten mit zahlreichen Kunstinstallationen ist das Ziel des Glödnitzer 
Kräuterwanderweges. Nach erbetener Voranmeldung wird man von der Hausherrin 
gerne willkommen geheißen und durch ihren Garten geführt. Sie finden sich in einer 
bunten Welt voller alter bäuerlicher Gerätschaften, Kunst und Kräutern wieder!

Tipp: Genießen Sie den 
spannenden Einklang 
von Kunst und Natur 
auf einer Expedition 
durch den Garten!

Joglbauer

Hilde Steiner
Meisenberg 8
9572 Deutsch Griffen
Tel. +43 (0) 664 4012964

Besuchen Sie uns!

KRÄUTERHOTSPOTS
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Entlang des alten Weges zum Schloss entdeckt man verschiedenste Wildkräuter, 
die entweder am Wegesrand oder aus der alten Festungsmauer erblühen. 
Der Arkaden-Innenhof des Schlosses fasziniert ebenso wie der Blick von den Mauern 
über das zu Füßen liegende Gurktal. Tipp: Im Restaurant wird mit Kräutern 
aus dem eigenen Schlossgarten gekocht und gebraten.

Schloss Straßburg

KRÄUTERHOTSPOTS
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Auf halber Höhe des 
Schlossberges gelegen, 
thront umringt von zahlreichen 
Wildkräutern die kleine 
Kapelle Maria Loretto. 
Der Vorgarten der Kapelle lädt 
bei herrlicher Aussicht über 
Straßburg zu einem Picknick 
ein - die Wildkräuter dafür 
sind schon da!
Tipp: Entdecken Sie 
Veilchen, Gänseblümchen 
und Walderdbeeren, 
symbolische Marienpflanzen 
in der Umgebung.

Kapelle 
Maria Loretto

KRÄUTERHOTSPOTS
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Obst und Gemüse das ganze Jahr, Tiere wie Schweine 
und Geflügel als Mitarbeiter, große Pflanzgärten, 
die auf natürliche Art reiche Ernte hervorbringen. 
Um den etwa 400 Jahre alten Vöstlhof befinden sich 
rund 100 Hektar Wiesen, Ackerflächen, Wälder und 
Gärten, die in biologischer und permakultueller 
Weise bewirtschaftet werden. Spezialisiert auf 
Vielfalt. Tipp: Verkosten Sie die gesunden 
Nahrungsmittel aus kontrolliert biologischem 
Anbau, erzeugt aus der Vielfalt der Natur mit 
ihren Wildkräutern, wilden Früchten und Samen!

Permaland 
am Vöstlhof

Friedrich Wohofsky
Hafendorf 1 B
9344 Weitensfeld
Hofladen 
Öffnungszeiten:
Do: 14 - 19 Uhr

Infos unter: 
www.permaland.at
Tel. +43 (0) 4265/20963 
oder +43 (0) 650/2304557
Besuchen
Sie uns!

KRÄUTERHOTSPOTS
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Umrahmt von heimischen Wildkräutern ruhen hier steinerne Monolithen in Erinnerung 
an große Dichter. Ergänzt wird der Hain durch einen Gedenkbrunnen aus Stein und die 
Schatten spendende „Goethe-Linde“. 
Tipp: Alljährlich werden am 15. August sowohl im Dichterhain als auch am 
Kärntner Dichterweg Gedenksteine für deutschsprachige Dichter enthüllt.

Dieter Hölbling-Gauster 
Hafendorf 37
9344 Weitensfeld im Gurktal

Führungen im Dichterhain 
und am Kärntner Dichterweg 
(ganzjährig, nach Absprache) 

Infos unter 
Tel. +43 (0) 0664/5743278
www.dichtersteingemeinschaft.at

Besuchen Sie uns!

KRÄUTERHOTSPOTS

Dichterhain 
und Dichterweg
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